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Lindenstraße 4
Berta Jakubowicz geb. Glückstein, geb.
04.09.1909 in Kitzingen
deportiert am 24.03.1942 aus Kitzingen nach
Izbica
Verlegung am 12.02.2008

Berta, die jüngste Tochter von elf Kindern des Ferdinand
Glückstein und der Esther geb. Markowitz heiratete den
Schuhmacher Jonas Jakubowicz aus Klucznikowice bei
Auschwitz. Das Ehepaar hatte eine 1936 geborene
Tochter Renate. Im Gedenkbuch findet sich auf S. 181
ein Familienfoto.

Berta Jakubowicz und ihre Schwester Jette waren die einzigen der elf Kinder von
Esther Rahel und Ferdinand Glückstein, die bis zur Deportation am 24. März 
1942 bei ihrer Mutter Am Kutschenhof 2, der heute Krainberg heißt, in 
Kitzingen wohnten.

Die Familie Jakubowicz gehörte mit ihrer osteuropäischen Abstamung zu den 
ärmsten Familien und war auf die Unterstützung der jüdischen 
Bezirksdarlehnskasse angewiesen.

Jonas, Berta und Renate wurden am 24.03.1942 aus Kitzingen nach Izbica 
deportiert. Jonas Jakubowicz wurde dort erschossen, seine Frau und seine 
Tochter sind verschollen. Für Berta und Renate sind in Yad Vashem 
Gedenkblätter ausgefüllt.
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